
 

 

 

 
 
AGB 
Teilnehmende von Veranstaltungen 
 
Stand: November 2021 
Inkrafttreten: 01.03.2022. Für Veranstaltungen, deren Anmeldeprozedere bereits 
begonnen hat, gelten die alten Vereinbarungen, es sei denn, es wurde den AGB in 
aktueller Fassung zugestimmt. 
 
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen für Referie-
rende bei Veranstaltungen des Verband Deut-
scher Mineralbrunnen e.V. (VDM) und der Gesell-
schaft der Freunde und Förderer der deutschen 
Mineralbrunnenindustrie e.V. (GFF). Beide folgend 
VDM genannt. 
 

1. Geltungsbereich 
Für Verträge über die Teilnahme an Veranstaltungen des VDM gelten die Kon-
ditionen im Anmeldeformular sowie die nachfolgenden allgemeinen Vertrags-
bedingungen. Ein Vertrag über die Teilnahme an Veranstaltungen des VDM 
kommt erst zustande, nachdem der VDM die Teilnahme schriftlich bestätigt 
hat. Unser Angebot richtet sich ausdrücklich nicht an Privatpersonen. Wir be-
halten uns vor, Anmeldungen von Privatpersonen abzulehnen und gegebenen-
falls entsprechende Nachweise einer Freiberuflichkeit anzufordern. 

 
2. Leistungen des VDM 

Der Teilnahmebetrag versteht sich pro Person und Veranstaltungstermin. Der 
VDM behält sich das Recht vor, den Veranstaltungsablauf gegenüber den An-
gaben im Programm zu ändern, einzelne Vorträge einer Veranstaltung zu er-
setzen oder entfallen zu lassen, sofern die Umstände dies notwendig machen 
und die Änderung den Teilnehmenden zumutbar ist. Solche Änderungen er-
zeugen kein Recht auf Rückerstattung oder Ersatz sonstiger Aufwendungen. 
Ein Anspruch darauf, dass eine Veranstaltung durch bestimmte Referierende 
durchgeführt wird, besteht nicht. Der VDM ist berechtigt, eine Veranstaltung 
bei Unterschreitung der internen Mindestteilnehmerzahl, bei Ausfall bzw. Er-
krankung von Dozenten, Schließung oder Störung des Veranstaltungsortes 
oder aus Gründen höherer Gewalt abzusagen oder zu verlegen. Im Falle einer 
Absage werden bereits geleistete Beträge erstattet. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere Ansprüche auf Ersatz von Reise- und Übernachtungskosten, 
können daraus nicht abgeleitet werden. Sollte ein Ersatztermin nicht wahrge-



 
 

nommen werden können, kann eine kostenlose Stornierung erfolgen. Eine Ab-
sage aufgrund zu geringer Zahl teilnehmender Personen versucht der VDM 
rechtzeitig zu kommunizieren. Diese Bestimmungen gelten auch bei kosten-
freien Veranstaltungen. 

 
3. Nutzungsrechte 

Veranstaltungsunterlagen sind durch das Urheberrechtsgesetz geschützt. Das 
Fotografieren, Filmen und Mitschneiden seitens der Teilnehmenden ist nicht 
gestattet. Veranstaltungsunterlagen, die durch Referierende oder den VDM zur 
Verfügung gestellt werden, dürfen ohne schriftliche Genehmigung nicht ver-
vielfältigt, verbreitet, verwertet, öffentlich zugänglich oder in sonstiger Weise 
genutzt oder verändert werden. Nutzungsrechte können ausschließlich 
schriftlich übertragen werden. 
 

4. Fälligkeit und Zahlung 
Der Teilnahmebetrag ist nach Erhalt der Rechnung fällig. Die Bezahlung er-
folgt ausschließlich per Überweisung auf das angegebene Konto. 
 

5. Stornierung von Anmeldungen durch Teilnehmende 
Stornierungen bis 4 Wochen vor Veranstaltung sind kostenfrei. 
Stornierungen bis 14 Tage vor Veranstaltung werden mit 50% berechnet. 
Stornierungen bis 7 Tage vor Veranstaltung werden mit 80% berechnet. 
Stornierungen ab Tag 7 vor Veranstaltung und nicht erscheinen (no show) 
wird zu 100% berechnet. 
Ein Anspruch auf Erstattung der Teilnahmegebühren im Krankheitsfall besteht 
nicht. 
Sie können jederzeit eine Ersatzperson aus demselben Unternehmen benen-
nen. 

 
6. Haftung 

Soweit es sich nicht um wesentliche Pflichten aus dem Vertragsverhältnis 
handelt, haftet der VDM und seine Erfüllungsgehilfen nur für Schäden, die 
nachweislich auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung 
im Rahmen des Vertragsverhältnisses beruhen und noch als typische Schäden 
im Rahmen des Vorhersehbaren liegen. Für Schäden auf dem Weg zu und von 
der Veranstaltungsstätte haftet der VDM nicht.  

 
7. Erstellung und Nutzung von Film-, Ton- und Bildaufnahmen 

Im Rahmen von Veranstaltungen des VDM können Film-/Ton- und/oder Bild-
aufnahmen vom Publikum und den Referierenden gefertigt werden. Die Auf-
nahmen dienen der Veröffentlichung, insbesondere in Print- und Online-
medien, um über die Veranstaltung entsprechend zu berichten. Sofern Sie der 
Fertigung und Auswertung der Aufnahmen vor Ort nicht widersprechen, gilt 
Ihr Einverständnis zu der Nutzung als erteilt. Über weitere Details der Nutzung 
informiert ein entsprechender Hinweis vor Ort. 
 

8. Presseteilnahme 
Die Teilnahme von Pressevertreter:innen ist bei verbandspolitischen Veran-



 
 

staltungen grundsätzlich kostenfrei möglich. Bitte akkreditieren Sie sich direkt 
mit einem Nachweis Ihrer Tätigkeit bei dem zuständigen Pressekontakt. Als 
Nachweis akzeptieren wir Scans/Kopien von Presseausweisen der gängigen 
Dachverbände sowie Namensartikel. Bestehen berechtigte Zweifel an einer 
hauptberuflichen journalistischen Tätigkeit, behalten wir uns eine Nachbe-
rechnung von Teilnahmegebühren vor. 

  



 
 

9. Mitwirkungspflichten bei Online-Veranstaltungen 
Zur Teilnahme müssen die technischen Bedingungen aufseiten der Teilneh-
menden erfüllt sein (z.B. stabile Internetverbindung, aktuelle Browserversion, 
Headset). Für die Sicherstellung der technischen Voraussetzung haftet der 
VDM nicht. Ein etwaiger Ausfall der technischen Voraussetzungen, auch wäh-
rend der Veranstaltung, entbindet nicht von der vertraglichen Zahlungspflicht. 
Teilnehmende verpflichten sich, Zugangsdaten geheim zu halten und nicht an 
Dritte auszuhändigen. Eine Ausnahme stellt hier der IT-Support da. Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der VDM keinen IT-Support leisten 
kann, da die individuellen Konfigurationen von IT-System zu individuell sind. 

 
10. Datenschutz 

Dem VDM übermittelte personenbezogenen Daten werden digital zu Verwal-
tungszwecken gespeichert und verarbeitet. Mit der Anmeldung zu einer Ver-
anstaltung erklären sich Teilnehmende mit der Erhebung, Speicherung und 
Verarbeitung der personenbezogenen Daten einverstanden. Eine Verwendung 
findet innerhalb der geltenden rechtlichen Grenzen statt, um den Teilnehmen-
den postalisch oder per E-Mail Informationen über gebuchte und weitere An-
gebote zukommen zu lassen. Die Verwendung der Daten erfolgt, soweit hierfür 
eine Einwilligung besteht. Ein Widerspruch gegen die Datennutzung für Zwe-
cke der Werbung oder der Ansprache ist jederzeit schriftlich oder per E-Mail 
an Verband Deutscher Mineralbrunnen e.V., Kennedyallee 28, 53175 Bonn, in-
fo@vdm-bonn.de möglich. 

 
11. Gerichtsstand und Erfüllungsort 

Es gilt deutsches Rech. Als Gerichtsstand wird Bonn vereinbart 
 

12. Schlussbestimmungen 
Sollten einzelne Klauseln dieser allgemeinen Vertragsbedingungen ganz oder 
teilweise unwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Vertragsklauseln 
oder Teile dieser Klauseln unberührt. 


